Breslauer 


— Abonuementspr. in Bredlan 5 Mark, Wochen ⸗Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebüͤhr für den 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 59 Pf. 


Nr. 348 4. Abend⸗ Ausgabe. | N ` Berlag von Eduard Serge, Montag, den 29. Juli 1878. 
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3 Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Boft- g. 


Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 
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Hamburg, 29. Juli, Mittags. (5. T. B.) [Anfangs-Eourie.] 
Credit⸗Actien —, —. Franzoſen —. —. 
Paris, 29. Juli. (W. T. B.) [Anfangs-Courſe.] 3% gente —, —. 


Neueſte Anleihe 1872 —, —. Italiener —, —. a a. 
Lombarden —, — Zärten —, —. Goldrente — —. Ungar. Goldrent⸗ 
—. 1877er Rufien —. 3% amort. —, —. 

London, 29. Juli. (W. T. oi [Anfangs ⸗Courſe.] Conſols —, —. 
Italiener — Lombarden —, — Türken —. Ruſſen 1873er —, —. 
Silber —. —. Glasgow —, — 8 

Berlin, 29. Juli. (8. T. B.) [Schluß ⸗Bericht.] 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff Telegr.⸗Bureau.) 


London, 29. Juli. 
Canadas, anſtatt Dufferins, ernannt. 
Pforte habe die engliſchen Reformpläne für Kleinaſten ſehr günitig 
aufgenommen. Englands Rathſchläge betreffs der Oberaufſicht würden 
künftighin einen regenerirenden Einfluß auf das ottomaniſche Reich 
ausüben. Die „Times“ meldet aus Belgrad: Leſchjanin geht als 
ſtändiger ſerbiſcher Geſandter nach Petersburg. 
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Marquis Lorne 18 zum Generalgouverneur 


er 


Handel, Induſtrie ꝛc. 

OHabelſchwerdt, 27. Juli. [Vom Getreide⸗ und Producten⸗ 
markte.] Bei mäßigem Verkehr trat auf dem heutigen Wochenmarkte für 
Weizen und Roggen ein merkliches Zurückgehen der Preiſe ein; Hafer mußte 
etwas theurer bezahlt werden als vor 8 Tagen; Gerſte, Erbſen und Wicken 
blieben unverändert. Es wurden bei gewöhnlicher Zufuhr und ſchwacher 
Kaufluſt notirt pro 200 Pfund oder 100 Kilogramm: Weißer Weizen 20 
bis 20,60 — 21,20 M. (niedriger 1,20—1,10—1,15 M.), gelber Weizen 19,40 
bis 19,90 20,50 M. (niedriger 0,600.50 0,70 Mark), Roggen 13,50 bis 
13,90 — 14,30 Mark (niedriger 0,60 0,55 0,50 M.), Gerſte 13,30 —13,60 
bis 14 M. (underänpert), Hafer 12—12,40—12,80 M. (höber 0 0, 200,40 M.), 
Erbſen 13,35 bis 14,50 Mk., Wicken 10 bis 10,50 M. (beides unverändert), 
Kartoffeln 5,50 ., pro ! Hor, Butter 1,50 — 1,50 M., desgl. Speck 2 M., 
Rindfleiſch 1 Mark, Kalbfleiſch 0,60 Mark, Schweinefleiſch 1, 10—1,20 M., 
Hammelfleiſch 1 M., ein e mit Leber 0,80 —0,90 M., Leber 
allein 0,50 M., pro ! Schock Eier 2 Mark, pro 5 Liter neue Kartoffeln 0,30 
Mark, pro 100 Klgr. Strob 2,50—5 M., Heu 3 4,50 M., pro 1 Sud 
Speiſegurken 8—12 Pf., pro 1 Schock Einſauergurken 2 M., Oberrüben 
(Kohlrabi) pro 1 Mandel 15— 20 Pf., Kirſchen pro 2 Liter 18 Pf., Schnitt 
bohnen pro Liter 20 Pf., Weizenmehl pro Pfd. 15—17 Pf., Roggenmehl 


Die „Times“ erfährt: Dle 90 


14—16 Pf., pro 1 Ltr. gute Milch 14 Pf., Sahn 50—60 Pf. — Witte: 
rung ſehr warm und trocken. Heute früh + 10 Gr. R., Mittags + 20 
Gr. R. Barometerſtand 330 Linien. Windrichtung Nord, Himmel wenig 
bewölkt. Die Ernte hat hier bereits begonnen. 


A Reiſſe, 28. Juli. [Vom Productenmarkt.] Der geſtern ab: 
gehaltene Wochenmarkt war wegen der eifrig betriebenen Erntearbeiten nur 
ſchwach von Verkäufern beſchickt, daher denn auch von den Käufern zum 
Theil böhere Preiſe bewilligt wurden. Man bezahlte für 100 Kilogr. = 200 
Pfund Weizen 21,95 —21,20 (0, 200,10 — 0,15 M. höher), Roggen 
15,30 14,85 — 14,50 M. (0,25— 0,15 - 0,20 M. böber), Gerſte 14,30— 13,75 
bis 13 M. (0,05 0,10 0,10 M. höber), Hafer 13—12,20— 11,70 M. (unv.). 
— Alle ſonſtigen Marktartikel wurden zu den vorwöchentlichen Preiſen ge⸗ 
bandelt. — Das Wetter war während der ganzen Vorwoche den Ernte⸗ 
arbeiten überaus günſtig. — In manchen Strichen des Neiſſer und Neu: 
ſtädter Kreiſes haben die Brotfrüchte durch die Frühjahrsnäſſe gelitten; im 
Uebrigen verſpricht die heurige Ernte einen guten Ertrag. 3 


Poſen, 27. Juli. [Bödrjenberibt von Lewin Berwin Söhne.) 
Wetter: warm. Roggen: flau. Courſe nom. Spiritus: flau. Gekündigt 
— Liter. Kündigungspreis: —. Juli 52,40 bez., Br. und Gd., Auguſt 
52,40 bez., September 52,70 —52,80 bez., October 50,10 nom., November: 
December 47,90—48 Br. u. Gd. Loco Spiritus obne Faß —. 


[Butter.] Berlin, 29. Juli. (Wochenbericht von Gebr. Lehmann u. Co., 
Louiſenſtraße 34.) Statt der erbofften Anregung hat die Stimmung eher 
eine Abſchwächung erfahren. Das Geſchaft verharrt in lethargiſcher Rube. 
Die Folge davon waren erneut billigere Ausgebote, ſo daß Preiſe niedriger 
ſtehen als je zuvor. Feinſte und feine Sorten ſind beſonders ſtark ver⸗ 
treten und unſeren inländiſchen Mittelſorten Landbutter wird aus Amerika 
jetzt eine empfind iche Concurrenz gemacht. — Aus Canada traf eine 
in durchaus friſcher gelber und blanker Waare zum Preiſe von 65 
Bremen (mit 1% Decort) ein. Notirungen find wie vor wöchentlich, doch 
hauptſächlich nominell. 0 5 7 

Wir notiren ab Verſandtorte, Alles per 50 Klgr.: Feine und feinſte 
Mecklenburger, Holſteiner und vorpommerſche 90—93.—98 M., Sahnen⸗ 
butter von Domänen und Molkereigenoſſenſchaften 90 bis 100, abweichend 
80-85, feinſte 105; Landbutter: Pommerſche 60-63, Pächterbutter 75, 


Litthauer 65, Hofbutter 83, Schleſiſche 62—65—70—80, Elbinger 75, feinfte | 39 


, Ditfriefiihe 85—90, Weſtpreußiſche 60, Oſtpreußiſche 63, Galiiſche, 
Mahriſch⸗Ungariſche (franco hier), friſche 58, ältere 38—40 M. 
[Eier.] Börſenpreis am 26. Juli 2,25 M. per Schock. 
[Zuckerberichte.] Magdeburg, 28. Juli. Robzucker fait ohne Be: 

ehr. Umſätze ca. 3700 Gtr. Notirungen: Melaſſe ohne Tonne: 8,40, 

achproducte excl. 89 —94 pCt. 51-60 M. — Raffinirte Zucker ſtill. Um: 
ſatz ca. 12,000 Brode und ca. 3,500 Ctr. gem. Zucker. Notirungen: Raf⸗ 

nade fein ohne Faß 80,50. Melis ffein do. 79, do. mittel do. 78,50, gem. 

affinade I mit Faß 78, do. II do. 76—77, gem. Melis I do. 73,50 — 74,50, 
do. II do. 71—72, Farin do. 63 70,50 M. — Preiſe per 100 Kilo für 
Poſten aus erſter Hand. 

Halle a. S., 27. Juli. Rohzucker umſatzlos. Melaſſe obne Tonne 8,20 
— Raffinirter Zucker für Ban bei zurückhaltendem Angebot etwas gefragt. 
Umſatz 16,600 Brode, 120,00 Kg. gem. Zucker. Notirungen: Raffinade I 
obne Faß 81,50, do. II do. 81, Melis I do. 80, gem. Raffinade mit Faß 
79 78, do. Melis I do. 8, gem. Raffinade 79—78, do. Melis I do. 75 bis 
74, do. II do. 73-71, Farin blond, gelb und braun do. 70-67 M 
Preiſe per 100 Kilo für Poſten aus erſter Hand. 
Stettin, 27. Juli. Zucker. Rohzucker ohne Angebot, raffinirte Zucker 

ſehr feſt und ſteht eine weitere Preiserhöhung bevor. 


Stettin, 27. Juli. [(Im Waarenbandel] hatte das Geſchäft in 
der verfloſſenen Woche meiſt einen ruhigen Verlauf, nur in Schmalz und 
Hering war daſſelbe reger und iſt auch der Veſand im Allgemeinen nicht 
von Belang geweſen. 

Petroleum. Die Preiſe in Amerika erfuhren in den letzten 8 Tagen 
eine SEN von % C. und ſind auch von den diesſeitigen Hauptſtapel⸗ 
plätzen feſtere Notirungen gemeldet. Unſer Markt bat dadurch eine Be⸗ 
einfluſſung nicht erhalten, die eingetroffenen Zufuhren ſowohl, als auch die 
allgemeine Geſchäftsſtille ließen keine Hauſſebewegung aufkommen und blieben 


ee 
. ab 34-35 M. 


1 3 Loco 10,90 M. bez. u. Br., pr. September⸗October 
` Br. 

Kaffee. Der Import betrug 128 Ctr. vom 1 ingen 886 Etr. 
ab. Die Lage des Artikels bat ſich in der verfloſſenen Woche nicht verän⸗ 
dert, Preiſe blieben behauptet. Notirungen: Ceylon⸗Plantagen 120 — 108 Pf., 
— braun 155 — 165 Pf., gelb bis fein gelb 105—125 Pf. blank und blaß 

2-98 Pf, fein grün bis grün 95--86 Pf, Rio und Campinos, gut ordi⸗ 
när SP Pf., reell ord. 75—79 Pf., gering ordinär bis ordinär 88 bis 


62 Pf. tr. 

Reis. Das Geſchäft darin iſt ziemlich leblos, bemerkenswertbe Platz 
umſätze haben wir nicht zu melden und iſt auch der Verſand nur ſchwa 
geweſen, der Wochenabzug vom Tranfitolager betrug 251 Ctr. Notirungen: 
Carolina 36-37 M., Java Tafel 29-31 M., 
Tafel: 17 —19 M., Arracan 15-16 M., do. Vorlauf⸗ und Taſel⸗ 1719 M., 
Bruch⸗ 12,5011 M. tr. > 

Hering Neue Zufubren in engliſchem Matjes haben wir für die ver⸗ 
gangene Woche nicht zu melden, die Läger räumen ſich bei der täglichen 
Bedarfsfrage bald auf und ſind ſchon klein geworden, bezahlt wurde 50 bis 
75 M. verſteuert nach Qualität und werden feinſte Qualitäten höher gehal⸗ 
ten. Von neuem Oſtküſtenhering hatten wir größere Zufuhren und betrugen 
dieſe 5150 To., mithin Total⸗Import davon bis heute 6920 To., gegen 18 


To. in 1877, 9282 To. in 1876, 5741 To. in 1875 und 2078 To. in 1874 bis 


zur gleichen Zeit. Obgleich die Frage nach Oſtküſtenhering als befriedigend ber 
zeichnet werden kann und wir guten Abzug davon hatten, jo geben doch 
die größeren Ankünfte meiſt zu Lager und die Preiſe waren nachgebend, 


neuer, ungeſtempelter Vollhering wurde mit 41—43 M. tr. nach Qualität 


bez., neuer ungeſtempelter Matties 23 —25 M tr. bez. Von alten Schotten 
find nur noch kleine Vorräthe vorhanden. Crown⸗ und Fullbrand 32 M. ir. gef. 
Von Norwegen hatten wir einen Wochenimport von 1347 To. neuen Feubering, 
die Preiſe gaben ebenfalls etwas nach, Kaufmanns: 36 36,50 M., groß mitte 
é 11 Nat? 5 rn ba 9 ft 
nur noch ein kleines Lager vorhanden, Kaufmanns: 33 M., groß mittel 2 

bis 24 M., reell mittel 11—14 M. tr. gef. Mit den . 
vom 17. bis 24. d. M. 3516 To. verſandt, mithin Total⸗Bahnabzug 91,746 
Tonnen gegen 64,541 Tonnen 1877, 108,536 To. in 1876, 93,796 To. in 
1875, 81,583 To. in 1874 und 103,200 To. in 1873 in gleichem Zeitraum. 
Sardellen ftille, 1877er 48 M., 1876er 41 M., 1875er 40 M., 1874er 


M. gef. 


[Patent- Ertheilungen.] Mechaniſcher Apparat zum gleichzeitigen 
Entzünden einer Reihe von electriſchen Gasflammen: . Hauſchner 
in Berlin. — Verfahren zur Darſtellung von Raffinade⸗Zucker mittelſt der 
Centrifuge; E. Langen in Köln a R. — Neuerungen an Spulmaſchinen: 
R. Voigt, Maſchinenfabrikant in Chemnitz. — Apparat zum Trocknen von 
Wolle und anderen Subſtanzen, ſowie zum Ventiliren, Feuchten und Ab⸗ 
kühlen der Luft in Arbeitsräumen: A. Lohren, Fabrikdirector in Neuendorf bei 
Potsdam. — Gasdruck⸗ u. Flammenegulator: F. J. Dreſch, in Chemnitz. — 


Vorrichtung zum Ebnen von We G. Weber, Gutsbeſitzer in Hummel? 


Radeck bei Läben i. Schleſ. — Knäulwickelmaſchine mit continuirlichem 
Lauf: G. Hövelmann, Civil⸗ Ingenieur in Barmen. — Neuerungen an 
njectoren: A. Friedmann in Wien. — Form zur ba n gepreßter 
ementröhren: L. A. Schreiber, Kunſt⸗Stein⸗ Fabrikant in Löbtau. 


Schifffahrtsliſten. 

Stettiner Oberbaum⸗Liſte. 26. Juli. Schiffer Koſchenz von Breslau 
an Meyer H. Berliner mit 1000 Ctr. Zink. — 1 * Schiffer 
Broſe von Wollin an A. H. Zander mit 13 Cir. Rübſen. 

Swinemünder Einfuhrliſte. Königsberg: Auguſte, Burk. Ordre 
132,600 GC Roggen. Modeſta, Ca Ordre 1102 Gentner Roggen. aa 
Bergen: Drontbem: Stadt, Steffen. Hermann u. Theilnehmer 60 Faß 
Thran. Carl Boden 50 do. F. Chrift. Giertſen 176 To. Hering. Schroder 
u. Treſſelt 100 do. Th. Helm. Schröder 215 do. — Aberdeen: Benamain, 
Care Bernaud 442 To. Hering. Th. Helm. Schröder 338 do. W- 

ei o. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Grab, Barth u. Comp. (W. Friedrich) n Breslau. 
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